
58 Europa.
22) Genfmit der Hst. gk N. am Ausstuß der Rhone ans

dem Genfer See, reformirte Uniders., Handlungsakademie,
Zeichenschule, offentliche Bibliothek, Sternwarte, Ratura-
—„32338 botanischer Garten; Uhr, Gold- und Silber-eidenf.

8S.6. DasKönigreich der Niederlande.
Lage, Granzen, Große. Das Konigreich der

Niederlande liegt von 200 -250 48“8. und 49 3053
45“B., granzt gegen R. und W. an die Nordfee, gegen G.
an Frankreich, gegen O. an Teutschland, und enhalt 11643
Q. Meilen.

Boden und Klima. Das Land ist eben, im N. nie
drig, morastig, mit Haide- und Sandboden vermischt, von
vielen Kanalen durchschnitten, und wird gegen die Meeres—
fluthen durch hohe, kostbar zu unterhaltende Deiche (Dam
me), vorspringende Dunen und kleine Juseln geschutzt.
Die Luft ist gemaßigt, aber auch im N.dick, neblicht,
8 Reines Wasser gehort fast uberall zu den Selteneiten.

Meerbusen: Der Dollart und die Zuyderzee, die
durch den Pampus mit dem Y (Ey) und dem haarlemer
Meer, eigentlich einem Landsec, verbunden ist.

Flusse: Der Rhein mit der Maas, und den Ar
men Waal, Merwe, Issel, Leck, Vecht c.; die
Schelde c.

Produkte: Flachs, Tabak, Krapp, Rubsaat,
Küchenkräuter und Gewächse, Getreide, Obst, Karden,
Wein, schone Blumen; trefliche Viehzucht, besonders viel
Rinovieh (daher viel Butter und Kase ins Ausland ver
fuührt), Schafe (mit schoner Wolle), Pferde, Schweine,
Wild, Fische, Bienen, Wasservogel, Ganse, Austern;
Eisen, Steinkohlen, Pfeifenthon, Galmei, Torfetc.

Einwohnuer 5,451, 000 mit volliger Relig i—
onsfreiheit;doch ist im R. die reformirte, und im S.
die katholische Partei die ausgebreitetste.

Die Fabriken liefern Tuch, Leinwand (Bleichen
zu Haarlem', Spitzen (zu Brussel, Necheln c.), Papier,
Porzelan, Faience, Tabakspfeifen, Tabak, Zinober c.


